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Im Folgenden wird ein „Liebesthermometer“ vorgestellt. Dazu legt man beide Hände um ein Glasgefäß mit gefärbtem Wasser und blickt dann einen Mitschüler bzw. eine Mitschülerin seiner Wahl fest in die Augen. An der Höhe, die dadurch das Wasser im Glasrohr steigt, kann man dann ganz einfach den Grad der „Verliebtheit“ zur angeschauten Person erkennen!

Material:
	· 1 Liebesthermometer komplett mit gefärbtem Wasser gefüllt
	· Eimer mit warmem Wasser

	· 1 Liebesthermometer zu einem Teil mit gefärbtem Wasser gefüllt
	


Durchführung:
1. Prüfe in der Gruppe die Funktion der beiden „Liebesthermometer". 
2. Fülle die Wanne etwa halb voll mit warmem Wasser und stelle die beiden „Liebesthermometer“ hinein. 

3. Notiere deine Beobachtungen und gehe dabei vor allem auf die Unterschiede zwischen den beiden Liebesthermometern ein.
ACHTUNG: 

Achte darauf, dass möglichst kein Wasser aus dem Rohr ausläuft!

Halte das Liebesthermometer immer über die Wanne, damit bei überlaufender Flüssigkeit keine Kleidung verschmutzt wird.

Auswertung:
· Beschreibe, wie das Liebesthermometer funktioniert!

· Überlege, warum das Liebesthermometer, in dem sich nur wenig Wasser befindet, wesentlich besser funktioniert (Hinweis: Überlege, welcher Stoff sich neben dem Wasser noch im Glaskolben befindet)
